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3 57«. ^ ( ! ) Nr. »155.

C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .
An der hiesigen vollständigen k. k. Unterreal

schule ist eine Lehrersstelle mit dem jährlichen Ge-
halt von 6<»U fl und dem Vorrückungsrechte in
» M , si. und I A ) ( j st. (Z. M . nach je 10 vollen-
deten Dienstjahren erledigt.

Die mit dieser Stelle verbundenen Lehrfächer
sind namentlich Naturgeschichte, Physik und Chemie
in sämmtlichen drei Classen, die Unterrichtssprache
ist die deutsche.

Die Bewerber haben ihre Gesuche durch Ver-
mittlung ihrer vorgesetzten Behörden und im
Wege der k. k. Landesschulbeho.de jenes Kronlan-
des, in dem sie sich befinden, längstens bis 30. k. M .
November anher gelangen zu lassen und denselben
beizulegen:
2) dcn Geburtsschein,
d) das Maturitätszcugmß,
l:) das Zeugniß der theoretischen und practischen

Lehrfa'higkcit,
cl) Zeugnisse über eine etwaige weitere Verwen»

dung beim Lehrfache, und
e) andere Belege, durch welche sie etwa ihre wis-

senschaftliche und pädagogische Befähigung und
Thätigkeit erweisen zu können glauben.

K. k. Landesschuldehö'rde für Kärnten.
Klagenfurt den »0. October I «5 : l .

ä. u 578. (1) Nr. 1997.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g ,

Zu Folge hohen Finanz. Ministerial-Erlasses
vom 9. October l. I , Zc>hl : l t t927, haben Scrne
k. k. apostolische Majestät m>t allerhöchster Ent-
schließung vom 2. October die definitive Bestel-
lung derSteueradminlstrationin Gratz, nach ihrem
bisherigen Wivksamkcitsberciche und Personal'
stände, und zugleich die Vermehrung des Letzten
um einen Concipisten mit Ulw st. und einen Kan;-
lciassistenten mlt 3UU st. allcrgnädigst zu geneh-
migen geruht.

Zur Besetzung dieser neu systemisitten Dienst-
Posten und >m Falle der Erledigung einer Finanz,
oder Cameral'Co>icip!st^steUe ^,^ dem (üjeh^lte
von 5<w st,, oder ciner Kanzlei-Assistel.ter>stclle
Mit 250 st., auch für diese Dienststellen wild der
B e w e r b e r - C o n c u r s h i em i t b»S 15. N o -
v e m b e r I K 5 3 e r ö f f n er.

D>e Beiuerdcr um eine dieser stellen haben
ihre gehörig docum^nt'rteu Gesuche innerhalb der
obigen Fnlt im vorgeschriebenen Dienstwege bei
der k. k. Fmanz-Landes-Direction für Steicr-
mark, Krain und Ka'rntcn einzudrn>g,n, und
sich darin über ihr Alter, Rcliglon, s tand, M o -
ralität und bisherige Dienstleistung oder Abwen-
dung, dann über die Berusslludien und sprach'
kenncniffe; die Bewerber um eine Cmlcipist.enstcllc
»nsbesondere über die mlt gutem Erfolge zurück'
gelegten jurrdlfch - politischen Studl<n, und jcn.
um e.ne "ss>llentenst.ll>, ü^er die m.t gutem Er.
fol.;e abgelegte Peüfm.« aug den Gesäl l^, Cassa-
und Verrechnungooorschr.ften, oder aus dem
S l e u c r w ^ n legal auözmve.sen, und zugleich an-
zugeben, ob U<,d ,., wie ferne si, mil einem
Beamten der k. k. steueradmimstratiot, ^der der
k. k. Finanz ^ Landes <D>r.ct,on und der ihr un-
terstehenden Bezirkbbchörden verlvandt oder ver-
schwägert sind.

Auf jene Bewerber um eine Concipistenstclle,
welche sich u»,^. i)ie m,t gut.m Erfolge abgelegte
gefallsobergerichlliche Prüiüs'ung ausweisen, wird
vorzugsweise Bedacht genommen werden.

Vom Präsidium der k. k. Fmanz - öandes-
Direttion für Sleiermalk, Krain und
Kärnten. M a h am l » . October l"5»:l.

s 57» u (^) Nr. lU566.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

B , i dieser k. k. F inanz Laiidcs, Direction ist
die Stelle eims AmtLdiene.sgehilfen mtt elner
Iahreslöhnung von Üil6 fl. und einem in anlici-

palioen Quartalor^tcn auszumahlenden Iah.esrc-
lutumS von 13,st. 20 kr. für 50 Pfund U»schlilt-
kcrzen, zur Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich li.n diese Diciisteö-
stelle bewerben wollen, haben ihre dießfa'lligen
Gesuche b is l ä n g s t e n s 3 0 . N o v e m b e r d.
I hxher einzubringen, und sich darin über Fol-
gendes legal auszuweisen, nämlich: '
i») üder >hr Lebensalter, Rel ig ion, verheirateten

vder ledigen S t a n d ;
1>) über ihre bisderige Dic»stleistung und Mora-

l i t ä t ;
c) über einen kräftigen, gesunden Körp.rbau;
l l ) über lhre allfall gen Sprachk.nntnissc, uno
«) üder die Kenntniß des Besens und Schreibens

in der deutschcn Sprache.
D,c G'suche si:.d iigcnhänoig zu schreiben

und von jenen Bewcrbrrn, welche sich bere'to
>n Staatsdiensten befiodes,, im Wege ihrer vor-
ges.tzlen Stel le, von den übrigen H^wcrbcrn aber
dura) ihre vorgesetzte Bcch'kühauptmannschast an-
her zu leiten; zugleich ,st anzugeben, ob und in
welchem Grade die Bewerber m>t einem Beam-
ten oder Diener bei dieser k. f. Finanz-Bandes-
Direction verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Finanz-Landes-D-reclion fur Stein'»
mark, Karnien und Kraln, Gratz am l 5 .
October I 8 5 3 .

Z. 5 ) 7 . « ( Y ^ 'o t r . < l ' ^3 .
C 0 n c u r s e.

Z w e i P 0 staspir a n t e n stcl l e n f ü r
d e n H e r m an n st a d te r P o s t d i t e c -

t i 0 n 6 b e z i r k
Laut Concuröverlaucbarnng der k. k. Postdi-

rection zu Hennannstadt vom '^. October l 8 5 3 ,
Z. 3795, sind bei dnsclben zwel Postaspiranten»
Stellen zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
Gesuche längstens b i s E n d e O c t o b e r 1 8 5 3
bei der genanntcn Behörde cinzubl",acn, und
darin ,hr Aller, die Religion, dann emc ge,unde
Kö'peroeschaffenhcit, ferner die grammat.ral.sche
Kennlnili der ^!andesfplachcn mitlclll legaler Do°
cumentc nachzuweisen, weiter das Absolulorium
über die an eüiem inländischen Obcrgymnaslum
oder an einer Oberrealschule mit gutem Erfolge
zurückgelegten obligaten Lehrgegenstände beizu-
bringen.

Den obigen Lehranstalten werden gleichgehal-
ten: die k, k. Militärakademie >>. Wiener-Neu-
stadt, die k. k. Ingenieur l Akademie, die Han-
dels' und nautische Akademie in Tr ief t , die k. r.
Cadettcncompagnle in Olmüh und Gratz und die
k. k. P>onnier>chule in TuUn.

Die Aufnahme als Postaspirant findet nur!
auf Probe Lcart, und wahrend der dießfaUla/n
Dicnltz^it, welche in der Regcl eln Jahr dauern
soll, und nicht als Staatüoienstzeit zahlt, hat
der Asplrant das Telegraphiren, die Handhabung
der Telegraphlnapparate und Leitungen, sowle
die für den ausübenden Telegraphenoicnst bestehcn-.
den Vorschriflen zu erlernen und nach Ablauf
cineS Jahres eine Prüfung sowohl aus den theo-
retischen Schul- und Sprachenkennlnissl'N (Eleven-
prufnng) als auch aus der praclischen Telegraphic
zu bestehen, wo« auf bei günstigem Ausfalle dieser
Prüfung dessen Aufnahme als Elcve Mit Adju-
tum jährlicher 200 st., gegen Leistung einer
Dienstcaution von 300 st,, na.<h Maßgabe der er-
ledigten systcmisitten Platze erfolgen wl ld.

K. k. Postdircction Tricst am l « . Octo-
ber ,«53 .

Z. 570. .-, (3) Nr. «499.

K u ,: d ln a ch u n g.
Laut Erlaß deS hohen Mm.'steriums für

Handel, Gewerbe und öffentliche Bauten vom
,<;. April p. I . , Zahl 7 5 v 5 j ! ' . , ist das X l l
H.ft dcr zweiten Abtheilung des, vom k. k. Cours
Bureau ln Wien verfaßten „topographischen

P o s t - L e x i c o n s , " die Kronländer Böhmen,
Mahren u»d Schlesien umfassend, so eben im
Drucke erschienen. Der Preis dieses Heftes wur-
de auf v i e r und z w a n z i g K r e u z e r festgesetzt
und es kann dasselbe b»i der hi.sigcn k. k.
Zeitungs« Expedition, dann bei allen k. k. Post» ;i
amtein und Post Expeditionen bezogen werden.

' Was in Befolgung des eingangs.«wähnsen
hohen Erlasses hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird.

K. k Post-Direction für das Küstenland und
Kram. Trieft am »2. October »953.

Z. 5UU. :, (3) Nr. 17422.
K u n d m a cl) u n g.

Das hohe k. k. Ministerium für Handel, Ne«
Werbe und öst/nlliche Bauten hat m»t dem Er-
lasse vom 15. d. , M . , Zahl 16229, zu vcslim.
men gefunden, daß vom l . IHnnrr !854 ange«
fangen , für den Transport der mineralischen Kohle,
ohne N»cksi.5t auf die Länge der strecke, >n
welcher sie verführt w i rd , eine Frachtgebühr von
drei Viertel ( ^ ) Kreuzer pr. Centner und Meile,
berechnet w.rde, bis zum I . Jänner 1854 je-
doch dle bisherige mäßigste Frachtgebühr von ^/,
kr. pr. C'Ntlnr und Meile ln Wirksamkeit blei«
bcn soll, was hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracl't wird.

Von der k. k. Betriebs-Direction der südli,
chen Ltaats'Eiscnbahn, Section I I .

Z. >6l6. ( l ) Ne. !207 l .
E d i c t .

Das gefertigte k. k. Bczilksgeucht macht hiemit
bckalntt: Daß am 2. November d. I . Früh 9 Uhr
in loco Nudnik die zum Verlasse des daselbst ver»
storbcnrn Localcaplanes, Herrn Johann llubel, ge»
dörige» Falx-iiifse argen gleich bare Bezahlung
öffentlich uciälißel'l werven.

^ . s. Bczliksgesicht Umgebung Laibachs am 19.
October «853.

Z. «568. (3) Nr. 4l07.
E d i c t .

35on dem k. k. iUezi'ksgcrichte Gottschce wild
dckan'it gemacht! ^

Es habe über Al'snchcn des Henn Michael
Lackner, als Hevollin.ichl!gte>, des Michael Malcrle
von Nitdrlnwsel. äjormund der mmdcriahligen Ma-
ria Schleiiner, in die Rcassummirung der, bereits
mit Bescheide vom 20. April 1853, Z^>l 2l55,
bewilligten »r^utlucn Feilbictung der, zum Verlasse
de5 AxdlccS I^klitsch g<l)örigen, im Grund buche Tom.
l l , Fol. 1480 vorkommenden, in Otterbach Nr. 4
gelegenen, laut Protocolles vom 3 l . März 1853,
Zahl l ? 8 l , aus 570 st. ge ckatztcn '/, Hübe; dann

lder ebendorl li'gendcn. im Grundbuche To,n. l l ,
^ Fol. l482, »oll tilcctif. Nr. 982 vorkommenden,
lnif <00 si. blwerthelcn uodehausten '/^ Hnbe, we.
gcn der mindcriahiigm Maria Schleimer aus dem
Mtheile <lllo, l9. Jul i «852. Zal)l 3877, schuloi.
gen 200 st. «'. «. c. gewilliget, zur Vornahme der,
selben drei Feilvietungst6gs<il)ungen, auf den 22.
August, auf den 22. Slptembtr und auf den 22.
Octoder l. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis >2
Ul)r in loco Otterbach mit dem Beisa^e beraumt,
daß die Realitäten nur bei der drillen Feildietmig
auch lmter o,m Schälzungswerlhe hintangegeben
werden würden.

.«. k. Brzirsgericht Goltschee am 30. Juni 1853.
Nr. 690<i.

Nachdem zu der zweiten Feilbictung keine Kauf-
lustigen erschienen sind, so wird am 22. Oc»
lober 1853 zur dritten Feilbietung geschritten
werden.

3. l560. (3) Nr. 5267.
E d i c t .

Weil bei der mit Edict vom 24. Anaust »853,
^al)l <l5l!7, auf den 24. September ,853 bestimm,
im ersten Fei,dictung die Johann Larisilsch'sche.'1''ea'
Mat in Millerdorf nicht ^ , Ma'.n gel' '"^l " " ,<
,o bat es be. der zw.ilcn, al.s re.. 24. ^c lo^ r
1853 bestimmten T.'gsahrt sem V ^ ' . ' l ' . n

K. k. Bezirlögelichl ^.s<"s ."" ,. p lover

1853.
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Z. 1549. (2) Ar. 57! l .

E d i c l.
Ueber das Gesuch des M a l l i n Kastele, von

Greifenberg, hat man die freiwill ig, öffentliche Fcil-
bietung der, demiclden gehörigen, im Grundbuchc
der vormaligen Knchrngii l l Dobrava 5»il, Reclif.
Nr . l rolkoinmendln, i« Grcifendcrg gelegenen Hube
sammt Wohn. lind Witthschliflsssebäliden bewil l igt
und zu deren Voinabme di? Taqsayung »uf den
3. November und den l . D>ccmber l. I . , Vormic.
lags 9 Uhr im Orte der Realität mit dem Beisätze
bestimmt, daß dieselbe lim l000 fl, ausgerufen wird,
und daß jeder i l i ^ t^n t ein Vadium von 5l» st. zu
erlegen hat

D»r Grundduchsertract und die Bedingnisse
können Hieramts eingettlicü werden.

Sit t ich am 9. October ,853.

Z. »550. (2) Nr. 5426
E d i c t .

I n der Erecutionösacde des Herrn Wenzel
Malec, wider Anna Sever, von Si t t i ch , zx u>,
100 fi. c. 8 c , wurden zur ereculiven Feilbiclung
der, der LehlelN gehmigen, im Grundbuche der vor-
maligen Herrsckall Sl l t lch zl,li Urd. Nr . 3 vor-
kommenden, aus 4 l ! f l . geschaylen Erhpachtrcalilät
die Tagsayunqen auf den ,2 . Noveindcr. »0. Decem-
ber >853 uno l 0 . Iä i lncr , 854 , jedesmal Vor-
mittags l 0 llvr im Gerichlsdause mit de<n Bcis.ilze
bestimmt, daß selbe nur dl i der letzten Hag,ayung
unter d<m SchatzungSwerlhe wcrde hintana/gedr«
werden.

Der Ertract, d>i6 Scdatzunqsprolocoll und dir
Bedin^nisse, n.,ch welche» ein 10 "^ V.>dil!,n zu
erlegen ist, tonnen hi'iainl-.' ,lngfsel>ci> wcrdcn.

K. k. BezilsS^erichl Si l l ich .nn 28. Septem-
der «553.

i i . 155,. (2) Nr . 55 ,3 .
E d i c t .

Dem unbekannt wo befindliche" Jacob Zilnp.r-
man wird bekannt gerben, d^ß Hr. Franz Fortuna,
von Bösendorf Nr. 15, uin die t!öschul,g res auf
seiner, im Grundbuche der vormaligen Herrschall
Si l l ich z»il) Uib. Nr . 3 . 4 und 5 vorkomnimoen
Vlealilät plänolulcn Ur<deil5 ddo. .4 Jun i »839.
pr. »23 si. 4!' kr. angesucht l^al, lind die di.ßsaUiae
Gen'iUiqunst dcc,. >̂ <. Ju l i l. I . , Z. 4 l06 , dcni >ur
diesen FaU besteUtc» Euralor Hrn , Amon ^^soerch,
in Si l l ich, zugestellt wmdln ist.

H. l . B.zirkögerichl S i l t i ch , am 4. October
»853.

Z, l537. (2) Nr. 8098
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Plauina wird
bekannt gemacht, daß da5 Urldeil .̂ . 9N»6, <!,' lt<.''2,
in der Rechliisache des G^oig Meden, von ^irkoil).
wider I e rn i äiulrnlscvilsch, vl'ii »dendoil, rvegln un.
bekainUin 7lulelUl'ülles o.S i l^ylcrl i i , dem fur den
selben bestllltcn Oir l l io l - i,^ »<->»,!„ Herrn Domiint
Detoni, von ^ i l tü l i ) , mit drm zu^estcllt wurr>e, 0ajj
demseloe» auä) alle andern dießlalll^en S l rillen zu
geferti,t werden.

Dtfsm wnd I l s i n Valenlschilsch, wegen eigencl
Wal'rui!« seiner N<äxe. vr,staudigt.

Hl. k. !̂  e^rti^gcrichl P l^ „m^, ^m 4. Septcm
der l65!5.

Der k l . Bczirtslichler-.
G e s l s >l) c r.

2 . «538. ^2) ^ l . 77,<j.
O d ! l t.

Vo» dem k. s. Hezirtsgcriclte Plan.'na wird
betannl ge^'l 'en, d>;ß in dcr (ön.uilousi.icbe dei-
H,n Anton Moschee, vo» Pl.,n»l,a, wi ler Aolon
Ml lauz von K.' l t lNf. ld, pc-lo I3l1 fl c z. c., die
Teimme zur Vorinil^m^ oo erecutiren ^eill'i<t!,ng
der, ,m Glundbüchi Eiclich>'ll"alstl'na,ljll «>,l, R^cti!.
Nr. 50 uxd 5« v0!fl'M>ri<i>dcll, auf 28.8 st, br,
n>«rll)c»sl» H.i ldlmbi, aus o," »2. Noo.llü'»r, dei»
»2 Lrcemdrr «853 und de» Jänner 1854, jtdcs
mal F,ül) «0 - - »2 Ul>r im ^ssicktssi^ mit dcnl
A>N)a„gt anb^rauml wurden, daß v>e Realil.ü del
dem diilisn T' lmlne aucl' uoter dem Schäyunqs-
w,<tl)t l^!N.il>gi^.d,ll w^dtn wild.

D«l ^!unddllchr'cr!lacl, d.io Echal)unq^prot0:
loU u»d dir N m ^ w ^ ^ ^ M ^ unl.r welchen si,
d>e ^'fl.cht zum Ullage eincs V o l u m s pr. 285 si
befll»d.t, tönern l i is lg^ iä ls lingl>stt>en.

K k. Bezniilg.ncht Pl.nu..a am 25. August

Der k. k. Btzirtsnchter-
G r r l s ch s i .

Z . 1536. (2) Nr . "«?»8.
E d , c t.

Das k k. ÄczirlögericlU Planina macht be-
lannt daß die Mei ldielunMulmttN vom Beschridc
« u s t .853 Z. 7777. M dcr ^ r u N o n s s ^
Yts, Josef Premrou, von Marl l .^dach w.der I . c . l .
iouko. von Zirll.itz, wsgen l f ,cul ivcl B e r a u b u n g

der, im Orundouche Halierstein 5l,l< Rcll is. '^r. 89,
Url'. Nr . lU2 vortlxnmendru ^indri l lcU)l lbe, bê
lnssl'ud dic Taliulargläubißer Mar ia , Agatha, Apollo»
nia, M^ilgaretha und Anton tteoar, da dicselden
und der Rechtsnachfolger uodekannten Aufrnl l ialts
sind, zu Handen de5 denselocn diemit best»llten
<!>ill,ll,sl5 «l! c,c.ilnu Thoinas G^speruz, von Mar.-
iiiis'l'ach Nr. l / , zugestellt wurden, an welchen auch
die wrilcrcn diepdezuglichen Allen hinausgegeden
werden.

Dessen werden die obigen Satzgläubiger wegen
allfalli^er eigener Walni i lymung lyrer iiiechte vcr-
stailoigt.

K. k. Bezirksgericht Planina iNn «5. Scplem.
der i^5!'..

Dcr k. k. iUszittslichter:
G er lscher.

Z. »539. ( 2 ) Nr. 2850.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
l' lfannl gmwchl, daß in drr Rechtssache der Mar ia
Korlsche, vclcl)rlichle»li>)al)rollschck, von Hotederschllfch,
wid.r ^l,ca6 PI,schner und dcjicn Erden, alle unl)e<
tannten Auienthaltet', wegen mit der Klage <l̂> ,is-2l.>5.
7. Apri l l. I . blqel)rt»n Verjährt' und Erloschc,,,
ertlälung der, auf der im Grundbuche Loilsch 5»l)
R^.lis. ^ir. 5 l 3 . Urd. Nr. l89 vorkommenden Oanz.
hude yaftei'deu Satzpustln, nämlich: der ihm aus
dem Hliratövertra^e vom >. Februar l8Nl) nach
§ 3 und 6 zustehenden Alispruche, und'dcr aus dem ^
Urlt)ei!e oom l l.Ocloder >8l7 und appellatollschcm
Elkt'nnlnisse vom 9. März >8l8, lxecutw inlab. 25 . !
Äpl,I l8!t<, !l'il dcil ^.^.ügunlerdalt und das Wol)- i
uul 'graPlivalcnl mit «50 si., eventuell nur 325 f l . , ^
dann slir den l^Xlich^,, UlNerhalt ^cn 2 l . I I I » ! ^
lst l? mit 50 fi. hasteildcn Satzpost die Tagsatzuna.
zlin, lnün^liche» Veriolg mit dem Aul,anssc deö K 29
^ . O. auf dcn 1 l , Iaimcr 185», Frül ' 9 Uhr
lncrgl'iichis audcr.minl und den Gcklagtcn B la t '
Toiuaschin, von Rauink, als <7<lii.»l<»r- il<j lnll i l l»
bestellt worden sci.

Dessen werden die Melic>a.ten mit dem wegen
allfäUiqcl «i^encr Walirnlhinuug idrer Nechtc ver-
ständiget, daß dilsclben entweder zur rccht.n Zeit
selbst zu erscheinen, oder einen andern Sacl'walter
namhas't zu machen, ooer dem destclltcn Kurator
il)ls Blhl lse an die Hand zu geden, und übcrhailpt
>>n ordnlinq^mäsjigel, Wege einzuschieiten habe»,
w id r iges dieselbe» sich die Folgen der Veradsä'u,
lining s.lbst zlizuichrrll'cn l).idcn.

K. k. lliczirlc'gsllcht Pla,n>,a am 7. Scptcm
ber, l X53.

Der k. i". Bezirtt'lichter:
G e r t s cl) e r.

Z «576. (2) Nr. 2716 U. 5!<?l>.
E d i c t .

3^om qeflrl i^ln k. k. Bezirksgerichte >vird hic-
mit allgemein luno gemacht, dasi am l . Septrmder,
>nn 6. Oclober und liin <U. Nooeinber d. I , je^sk-
M''I V^rM!llagr> 9 Udr, und zwar: in der (Herichlb-
tanzlli die er^ülioe Feilbietunq der, >ur Franz
Am'.rl'schitsch'schel, Hjsrla^m,'sse von S iapp gehöli^en.
<m Grundbuche res ehemaligen Gule« Lrutenburg,
5»i^ Ulb ?iol. l>7, Rectlf. Z <i« vorkomnnndcn.
gs'ichllich auf ^!l7 st, 3> kr. drwerlhltcn Einachlel-
lillbe alg'-balien w.!de

Wozu Kauflustige mit drm Anhang? cin^rlad.i,
werdln. daß nur bei?lidri l len Feildiclung die Ncalilät
unter dem Hchayungswerthe hi»t.'Ngcgebeü werde, u»d
daß der GlU'U bliche.ltsact, d«,s Echayunqsprotocoll u,
r>ie ^.ci^.lion^dediüg >,ssc laglich in den Amlöstunde»
beiin Gerichte eiügiiihin weiden tonnen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 28. M a i
l853.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil.
l'ieluüg ist ken, Kausiust>ger erschiexen, deßhalb
die drille F^lbi^tulig nl)gcl).,llen wiro.

Z. ,567. (2) Nr. ,127.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgericht. S t . Mar t in
wird l)irmit tl.nd gemacht:

^s habe ül'er Ansuchen des Josef Sever, von
Noscnl'üchel, i,n (^»richlsdezilke Trrssen lmd in Er
ledgung des Einvelm't)Mlnia,5plotocolls <!>' s'l-.-ic?«.,
27. Ju l i l. I , Z. 28s<>. in die eivculive Frilbielung
der, au Franz Podrrschai veigewalnten, zu üazbcn-
ber« liebenden, ,m Orundbuche der Hcrrschait Tdurn .
Gallenstein 5ul, Urb. Nr. 65 GlU,»dbuchs'Fol. 4 !«
vorkommende", gciichtlich ohne Abzuq der Grund
entlastlMgstlUschadiguiig altt ! ! 26 fi. 40 kr. ge
schätzt.« Einoierlcllxlbe, sammt / l n - und Zugedör,
wegln aus drin ^erichllichen ^<erglsiche ddo. :z. aus-
ssef. 4. 3lilN l 8 5 2 , Z. ! 9 ! N . schuldigen l ! 3 f!..
der KlcigSkosten pr. 2 st 50 tr. und der Ercluliol 's-
ervensen fliwilliget, und zu deren y<urnahme die
Flildicuingssatzlingen .,uf den l2 . Seplrmbrr , auf
c'en ,,). Öciol'lr '»85^ und ans dr» l4 . Novembl,
l853, jedt5m.il Vorml tag 9 Utir i „ loc«) dcr Nea»
l l lä l mit dem Beisätze angeordnet, daß die frägliche

.'1>ealltät nlir bei der dritten Feilbietungstagsahnng
auch unter dem Schatzungswerlhe hintangegeben
werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundduchsex,
tract lind die ^icitationsl'cdinqnissc, nach denen jeder
Licitant das l 0 " . „ V^eiuin inil l>3 fi. zu erlegen
hat, können l'iergerichcs zu den gewöhnlichen Amts»
stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht S t . M a r t i n am 30. J u l i
»853.

A n m e r k u n g . Be i der ersten lind zwelten Feil?
d!elunss5taa.satzuna, ist fein Anbot geschehen,
dal,cr oic drille am i- l . November l. I . , vor
sich gelien wcrde.
K. k. Bezirksgericht S t . M a r t i n am l2 , Otto-

ber 185?..

Z. »563. (2> Nr. 3846.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte zu S t . M a r t i n
wird hieinit kund gemacht:

Es winde die execulioe Feilbietung der, im vor»
bestandenen Grundbuche des Gutes Schwarzenb.,ch
5><li Rectif. Nr . 28 vorkommenden, zu Schwarzen»
bach zuli Eonsc. Nr . 3 gelegenen, dem Johann
Sotelz, von ebenda gehorigm, und zu Folge Pro»
locolles <!<> l'i.K'5. 24. September l853, Z. 3763,
auf »277 fi. 29 kr. krecutioc geschätzten Einviertel-
l)ube, ,vegs,l dem Herrn Victor Icrmann, von Lai«
bach, <nis dem Urrdeile ddo. 27. M a i ,855, Z. 4900,
schuldigen D,'tlel)e»^apilals pr. 200 f l . , der 5 " '
Einsen hieoon seit 23. März l^53. der Klagskostm
pr 7 ft. 30 kr., und drr Erecutionserpensen be.
wiUig l l , und zu deren Vorüalme die Feiibietunqs.-
lags.u^ungen auf den 3 ».October, auf den l D e c c m -
ber «853 und auf dcn 9. Jänner »854, jedesmal
Vormit tag um »0 Ul)r vor diesem Gerichte mir rem
Bcisatzc angccndnet, daß die fragliche Realität nur
bei der dritten ^cilbiclunclslv^s^yung ^lich u,Ucv dciu
Schäl-'Ungswlstdc hi»lange>ieben werden w i i d , und

! daß jeder llieitant, gemäß der Licit.itimisbsdingnisse
vor dem Beginne dcr l!icitalion ein Vadinm ps.
23<1 fi. zu H.,t,den der Licitalionscommission zu er.
legen li a b e.

D>ls Schätzungspiolocoll, der Grüntbuchser»
tract und die l!ic>tc»l!unsd.ci»g»!ssc könuen hi^raints
zu den gewöhnlichen A>nt5stunden eingesehen werden.

S t . Mar i i n ain 5, ^cloder l853.
Der k, k. Blzilksrichter:

Z h u b e r.

Z. l ö l i l . (2) Nr. 5896.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a ss c n sch a sl s .
G I ä t l d i g c r

Vor dem k. k. «lzilr?g.richte Fcistsiz l)aden
alle diej'Ni^'N, welche an die Vcrl.isscnlchast vtß
am 23 Dcll'mber l853 versto>ben?n k. k. Bezirks'.
richterS zu Hcistliz, Heri l i Joses Meik, als Glaubi.
ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmrldung
und Daill)U'.ll>^ detsclben dcn '25 . November l. I .
zu erscheinen, widrigens dieftn Gläubigern an die
Verlass.'usch^fl, wenn sie durch die Bezahllli'g der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gel'ulnt.

Feistliz^ ^ n !3 . ^ct"ber 1853.
Der k. k. Genchlt'oorsteher:

J o s e f P o d d o j .

?. !57< (.'> Nr, 850 l .
E d i c t.

Von dem k. k. BczurZgc-ichle iiaas wird i l ,
d.r Erelutionssachc des Mathias Grebenc, von
Großlaschitsch, wider Johann H ' l i , von Bctschoje,
s>c'l>. 92 fi. 4 kr. l̂ , 5. c- , mit Beziehung <iuf das
ließgelichllichc Edict vom »0. August d. I . , Z. 6560,
bekannt gegeben, daß übcr Eixverständniß beider
Theile die erste auf den l0 , October d., I , ange,
ordliet glwtsrnc Flilbielungstagsayiing als abgebal»
ten anzllsel)ln ist, l,»d daß es sonach bei drr zwei,
ten aus den >U. November u. der d<itl>n aus den l 0 .
December d. I . angcoldneten Feildltll lngsta^sahun'
gen zu verbleiben dade.

liaas am «. October I853
Der l . k. Bezilkslichter:

K o schier.

Z. ,586. (2) Nr. 583, .
E d i c t .

I n der Erecutionösachc des Anton Schuster'
schizb? von V idem, wider D.imian Mestnik, ro«
Glirkdors, pctn. 204 fi, ist die mit Bescheid d?o.
27. Augutt l. I , , Z. 4780. auf den l ? . October
l. I . vestimmtc lrccutivc Feübielung der, de»> ^ ^ -
leren g.hörig'N ^'cali lät als ad^cballln anzusct'en,
wogegen es bei der zweiten lind dritten FeÜbiltungs'
lagsatzung zu vei-bleibe» bade

K. t. Bczirtsgericht S i l l i c l ' , an, l 4. October
,853.

D l l k. k. Bezukölichter:
L a u l i t s ch.


